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Aus Gemeinderat  
und Verwaltung
Erwahrung der Wahl des Gemeinderates
Nach § 15 Absatz 4 des Gesetzes über die po-
litischen Rechte vom 7. September 1981 müs-
sen die Wahlen des Gemeinderates vom  
9. Februar 2020 durch die Gemeindekommis-
sion erwahrt werden. An ihrer Sitzung vom  
16. März 2020 hat deshalb die Gemeindekom-
mission die Wahl des Gemeinderates für die 
Amtsperiode vom 1. Juli 2020 bis zum 30. Juni 
2024 pflichtgemäss erwahrt.

Abwasserbeseitigung
Liegenschaftsentwässerung
Das generelle Sanierungskonzept für Liegen-
schaftsentwässerungen hat sich in den ersten 
Etappen bestens bewährt. Nun steht eine wei-
tere Etappe im Gebiet Bächliacker/Mühleacker 
für die Voruntersuchungen an. Der Gemeinde-
rat hat die geplante Sanierungsetappe 2020/ 
2022 mit einem Kostendach von CHF 90’000.00 
inkl. MwSt. zu Lasten der Investitionsrechnung 
genehmigt und hat folgende Aufträge erteilt:

Arbeitsgattung Unternehmen
Bauleitung Ingenieurbüro  
  Berchtold + Tosoni AG 
  Sissach
Kanaluntersuchungs- Hans Reich AG 
arbeiten Kaiseraugst

Hochwasser
Hochwasserschutz Weiherbächli
Für komplexe Bauvorhaben wird in der Regel 
eine Nutzungsvereinbarung erstellt. Diese hält 
die wichtigsten Projektziele, Eigentumsver-
hältnisse sowie den späteren Betrieb und Un-
terhalt verbindlich fest. Der Gemeinderat ge-
nehmigte die bereits vom Tiefbauamt Abtei-
lung Wasserbau und vom Bereich Bau geprüfte 
und für in Ordnung befundene Nutzungsver-
einbarung und hat folgende Aufträge verteilt:

Arbeitsgattung Unternehmen
Vermessungsarbeiten Jauslin Stebler AG
 Muttenz
Baustellen- PNP Geologie & 
überwachung Geotechnik AG
 Muttenz

Schulanlage Egg und Kindergärten
Alarmierung per App-Steuerung
Nach dem Austausch der Gonganlage auf der 
Schulanlage Egg hat der Gemeinderat in ei-
nem weiteren Schritt einer Erweiterung der 
Alarmierung im Bereich «Evakuation und 
Amok» zugestimmt. Der Gemeinderat hat die 
Gesamtkosten für die Einführung dieser Alar-
mierung über eine App-Steuerung in der Höhe 
von CHF 10’000.00 inkl. MwSt. zu Lasten des 
Budgets 2020 zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen und hat die offerierten Leistungen 
an die Firma G+M Elektronik AG im freihändi-
gen Verfahren vergeben.

Während den Osterfeiertagen ist die Ge-
meindeverwaltung wie folgt geschlossen:
Gründonnerstag, 9. April 2020, bis 
und mit Ostermontag, 13. April 2020.
Gemeinderat und Verwaltung wünscht  
Ihnen auch in diesen besonderen Zeiten 
frohe Ostern!
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Papier- und Kartonsammlung 
Montag, 6. April 2020

Bitte stellen Sie Altpapier und 
Karton am Abfuhrtag vor 07.00 
Uhr am Strassenrand bereit. Pa-
pier und Karton werden gleichzei-
tig gesammelt und können ge-
mischt am Strassenrand bereit-
gestellt werden. Grosse Karton-
stücke können lose aufgeschich-
tet, Kleinkarton in Schachteln gefüllt und 
Papier mit Schnur gebündelt werden (keine 
Kunststoff- oder Klebebänder). Alternativ 
können deutlich beschriftete Mehrwegge-
binde oder Container (blau) mit Papier und 
Karton gemischt bereitgestellt werden. 
Papier und Karton dürfen nicht in Papier-
tragtaschen oder Plastiksäcken bereitge-
stellt werden. Reste von Klebebändern und 
Styroporverpackungen müssen entfernt 
werden.  
Plastifizierter Karton wie Getränkekartons 
und Tiefkühlpackungen sowie plastikbe-
schichtetes Papier gehören in den Hauskeh-
richt. Achten Sie bei Verpackungen auf die 
aufgedruckten Hinweise oder das Vorhan-
densein eines Papier-/Karton-Recyclinglo-
gos. 

Die kantonale Steuerverwaltung hat 
im Zusammenhang mit der Corona-
Krise verschiedene Massnahmen be -
schlossen. Für die Einreichung der 
Steuererklärung 2019 gelten im Kan-
ton Basel-Landschaft neue Fristen.

Unselbständig erwerbende und nichter-
werbstätige Personen können die Steuerer-
klärung ohne Kostenfolge bis am 30. Juni 
2020 bei der zuständigen Behörde einrei-
chen. Selbstständigerwerbenden und juris-
tischen Personen wird hierzu die Frist kos-
tenfrei bis 30. September 2020 erstreckt. 
Steuerrechnungen werden weiterhin ver-
schickt. 

Bitte beachten!

Die Haus- und Grobkehrichtabfuhr von Kar-
freitag, 10. April 2020 wird auf Donnerstag, 
9. April 2020 vorverlegt.

Bitte stellen Sie Ihre Kehrichtsäcke erst am 
Abfuhrtag vor 07.00 Uhr an die Strasse! 
Besten Dank!

Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, 
schützen Sie die freilebenden Tiere!

Leinenpflicht für Hunde 
vom 1. April bis 31. Juli 

Bestimmt ist Ihnen als Hun-
dehalterin oder Hundehalter 

schon aufgefallen, dass viele Wildtiere im 
Frühling und Sommer ihren Nachwuchs auf-
ziehen. Insbesondere die Rehe bringen im 
Frühling ihre Kitze zur Welt, dies häufig in 
Wiesen in unmittelbarer Nähe des Waldes 
oder im Wald selber. 
Mit dem Basellandschaftlichen Jagdgesetz 
wurde deshalb eine Leinenpflicht für Hunde in 
der Zeit vom 1. April bis 31. Juli eingeführt. 
Diese Leinenpflicht gilt im Wald, am Waldrand 
und damit auch auf allen Waldstrassen oder 
Waldwegen.
Die Hundehalterinnen und Hundehalter bitten 
wir deshalb zum Wohle und Schutz der Jung-
tiere, ihren Hund in dieser Zeit an der Leine zu 
führen.

�  Gesetz über die Jagd und den Schutz wild-
lebender Säugetiere und Vögel (Jagdge-
setz) SGS 520

 Der Gemeindepolizist
/Volumes/2000/12_AZ-Frenkendorf/Aktuelle Ausgabe/05-20/Jagdgesetz Leinenpflicht-Hunde 1 4-31 7.docx 

Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, 
schützen Sie die freilebenden Tiere! 
 
Leinenpflicht für Hunde vom 1. April bis 31. Juli  

 
Bestimmt ist Ihnen als Hundehalterin oder Hundehal-
ter schon aufgefallen, dass viele Wildtiere im Frühling 
und Sommer ihren Nachwuchs aufziehen. Insbeson-
dere die Rehe bringen im Frühling ihre Kitze zur Welt, 
dies häufig in Wiesen in unmittelbarer Nähe des Wal-
des oder im Wald selber.  
 
Mit dem Basellandschaftlichen Jagdgesetz wurde 
deshalb eine Leinenpflicht für Hunde in der Zeit vom 

1. April bis 31. Juli eingeführt. Diese Leinenpflicht gilt im Wald, am Waldrand 
und damit auch auf allen Waldstrassen oder Waldwegen. 
 
Die Hundehalterinnen und Hundehalter bitten wir deshalb zum Wohle und 
Schutz der Jungtiere, ihren Hund in dieser Zeit an der Leine zu führen. 
 
-> Gesetz über die Jagd und den Schutz wildlebender Säugetiere und Vögel (Jagdgesetz)  
   SGS 520 
 
Der Gemeindepolizist 
 
 
 
 
 
 

 

WWiirr  mmööcchhtteenn  ddeerr  RRiissiikkooggrruuppppee  uunnsseerree  HHiillffee  aannbbiieetteenn  bbeeiimm::  

EEiinnkkaauuff  vvoonn  
LLeebbeennssmmiitttteellnn  uunndd  MMeeddiikkaammeenntteenn  
 

BBeeii  BBeeddaarrff  mmeellddeenn  SSiiee  ssiicchh  bbeeii::  

JJeessssiiccaa  BBaassssaannoo  vv//oo  SSuummaakk  

  007777  440055  1188  3300  
FFrreennkkeennddoorrff,,  FFüülllliinnssddoorrff,,  GGiieebbeennaacchh  
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News aus Frenkendorf 
direkt auf Ihr Smart-
phone oder Tablet
In zwei Schritten erhalten Sie ab sofort 
News aus Frenkendorf als Push-Nachrich-
ten direkt auf Ihr Smartphone oder Tablet  
zugestellt!

Und so funktioniert es …

Schritt 1 Die App «Gemeinde News»  
im App Store, bei Google Play oder  
unter www.gemeinde-news.com  
herunterladen. Sie finden die App mit  
dem Suchbegriff «Gemeindenews».

Schritt 2 Gewünschte Gemeinde(n) auswählen. z.B. Frenkendorf 

Fertig!

Sie erhalten die Neuigkeiten der ausgewählten Gemeinde(n).

Mahlzeitendienst  
à la carte

Jetzt 
CHF 10.– Gutschein* 
einlösen auf:  

www.menu-casa.ch

* Bei der Erstbestellung 
ab einem Bestellwert von 
CHF 50.–. Nicht kumulier-
bar mit anderen Aktionen. 
Gültig bis 30.06.2020

Code:
FR3NK3NDORF

Rückgabe
Verpackungsmaterialien in 
die Versandtasche legen 
und bei der nächsten Liefe-
rung retournieren.

Geniessen
Das Menü im Backofen, 
Steamer oder in der Mi- 
krowelle erwärmen und  
geniessen. En Guete!

Liefern lassen
Die liebevoll angerichteten 
Menüs werden gekühlt bis 
zur Haustüre geliefert. Im 
Kühlschrank 5 Tage haltbar.

Auswählen
Auf www.menu-casa.ch 
Gerichte vom Zmorge bis 
zum Znacht bestellen oder 
telefonisch 058 475 90 90

1 2 3
4

So einfach funktioniert Menu Casa:

Gemeinde News App – Jetzt herunterladen

Nutzen Sie die Gelegenheit und laden Sie die Gemeinde News App auf Ihr Smartphone her unter. 
Wir publizieren wichtige Meldungen jeweils auch auf diesem Weg. So können Sie mit der Push-
Nachrichten-Funktion immer auf dem neusten Stand sein.
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Wildpflanzen und Kräuter 2020
• Kräuter und einheimische Wildpflanzen für Garten und Balkon

• 10% Rabatt für Pro Natura Mitglieder

• Alles aus biologischem Anbau

Liebe Wildpflanzen- und Kräuterfreund*innen

Aufgrund der geltenden Massnahmen zur Eindämmung der Ausbreitung des Coronavirus müssen wir leider die Wild-

pflanzenmärkte absagen. Damit die Kräuter und Blumen aber doch in Ihren Garten kommen und Sie sowie die vielen 

Insekten und anderen Tiere erfreuen, finden Sie auf der Rückseite eine Bestellliste mit Wildpflanzen und Kräutern. 

Bestellen Sie Ihre Wunschpflanzen, wir liefern Sie in Ihre Nähe oder zu Ihnen nach Hause!

Profitieren Sie von diesem Angebot und senden Sie uns Ihre Bestellliste baldmöglichst oder bis spätestens 20. April 

zurück. Die beiden Bio-Gärtnereien Hirtenweg und Eulenhof werden die bestellten Pflanzen gegen Ende April in ein 

Depot in Ihrer Nähe liefern. Falls sich die aktuellen Bestimmungen wegen des Coronavirus ändern, werden wir Sie 

über allfällige Lieferverschiebungen etc. informieren. 

Sie können auch via Homepage www.pronatura-bl.ch bestellen. 

Wir hoffen, Ihnen mit diesem Angebot eine Freude zu machen und möchten vermeiden, dass nicht allzu viele Pflan-

zen, die extra für die Wildpflanzenmärkte aufgezogen wurden, verderben.

Gerne bestelle ich Pflanzen (siehe Rückseite)

Lieferung mit Rechnung an folgendes Depot           Ich wünsche Heimlieferung   
abholbereit vom 27. April − 2. Mai 2020          mit freiwilligem Unkostenbeitrag

  ankreuzen                          ankreuzen

           Arlesheim, Hangstrasse 5         
           Binningen, Huebweg 21         
           Birsfelden, noch nicht bekannt, kontakt@nvvbirsfelden.ch      
           Frenkendorf, Schauenburgerstrasse 77 (Sitzplatz Süd)      
           Gelterkinden, Allmendstrasse 4        
           Laufen, Brislachstrasse 12 c         
           Liestal, Oristalstr. 18         
           Pratteln, Gartenstrasse 18         
           Reinach, Arlesheimerstrasse 4        
           Sissach, Gmüeserei, Ebenrainweg 25e       

Adresse

Name, Vorname  ....................................................................................................

Adresse  ....................................................................................................

PLZ/Wohnort ....................................................................................................

E-Mail    ....................................................................................................
Wenn nicht vorhanden, Telefonnummer 
 Wichtig für Informationen bezüglich Verschiebungen von Lieferung etc.

Einsenden oder per E-mail an: Pro Natura Baselland, Postfach, 4410 Liestal, 
pronatura-bl@pronatura.ch, Telefon 061 921 62 62

Baselland

 Ich bin Pro Natura Mitglied und erhalte 10% Rabatt.

 Ich werde Pro Natura Mitglied und erhalte 10% Rabatt.
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Genauere Angaben über Standort, Farbe, Grösse etc. finden Sie unter www.hirtenweg.ch. 

Bestellliste Blumen, Kräuter, Gemüse

 

 Name Farbe Preis 

 Gemeine Schafgarbe 
Achillea millefolium 

weiss 5.70 

 Berg Lauch 
Allium lucitanicum 

rosa 5.70 

 Gemeine Ochsenzunge 
Ancusa officialis 

violett
-blau 

6.70 

 Färberkamille 
Anthemis tinctoria 

gelb 5.70 

 Ästige Graslilie 
Anthericum ramosum 

weiss 7.80 

 Dunkle Akelei 
Aquilegia atrata 

violett 5.70 

 Goldaster 
Aster linosyris 

gelb 6.70 

 Steinsame 
Buglossoides purp.caer. 

blau-
violett 

5.70 

 Ochsenauge 
Buphthalmum salici. 

gelb 5.70 

 Knäuelglockenblume 
Campanula glomerata 

d’blau 6.70 

 Pfirsichblät.Glockenblume 
Campanula persicifolia 

blau 6.70 

 Rundblät. Glockenblume 
Campanula rotundifolia 

lila 6.70 

 Nesselblät. Glockenblume 
Campanula trachelium 

lila-
blau 

6.70 

 Wiesenflockenblume 
Centaurea jacea 

purpur 5.70 

 Skabioseflockenblume 
Centaurea scabiosa 

purpur 6.70 

 Wegwarte 
Cichorium intybus 

blau 5.70 

 Gelber Lerchsporn 
Corydalis lutea 

gelb 6.70 

 Heidenelke 
Dianthus deltoides 

rosa 5.70 

 Wilde Karde 
Dipsacus fullonum 

lila 5.70 

 Wilde Möhre 
Daucus carotta 

weiss 5.70 

 Natternkopf 
Echium vulgare 

blau 5.70 

 Mädesüss 
Filipendula ulmaria 

weiss 6.70 

 Walderdbeere 
Fragaria vesca 

weiss 4.50 

 Braun.Storchenschnabel 
Geranium phaeum 

braun-
violett 

6.70 

 Blutrot.Storchenschnabel 
Geranium sanguineum 

purpur 5.70 

 Sonnenröschen 
Helianthemum numm. 

gelb 5.70 

 Echtes Johanniskraut 
Hypercum perforatum 

gelb 6.70 

 Frühlingsplatterbse 
Lathyrus vernus 

Violett
-blau 

6.70 

 Wiesenmargerite 
Leucanthemum vulgare 

weiss 5.70 

 Dauerlein 
Linum perenne 

blau 5.70 

 Blutweiderich 
Lythrum salicaria 

purpur 6.70 

 Rosenmalve 
Malva alcea 

lila 6.70 

 Moschusmalve 
Malva moschata 

rosa 6.70 

 Esparsette 
Onobrychis viciifolia 

lila 6.70 

 Himmelsleiter 
Polemonium caeruleum 

rosa 6.70 

 Weisses Fingerkraut 
Potentilla alba 

weiss 5.70 

 Frühlingsschlüsselblume 
Primula veris 

gelb 5.70 

 Name Farbe Preis 

 Gemeine Küchenschelle 
Pulsatilla vulgaris 

violett 6.70 

 Gelber Salbei 
Salvia glutinosa 

gelb 7.70 

 Wiesensalbei 
Salvia pratensis 

blau 5.70 

 Grosser Wiesenknopf 
Sanguisorba officinale 

d’rot 6.70 

 Kleines Seifenkraut 
Saponaria ocymoides 

rosa 5.70 

 Rundblättriger Steinbrech 
Saxifraga rotundifolia 

weiss 6.70 

 Taubenskabiose 
Scabiosa columbaria 

lila-
blau 

6.70 

 Rote Lichtnelke 
Silene dioica 

rosa 5.70 

 Kuckucks Lichtnelke 
Silene flos-cuculi 

rosa 5.70 

 Strauss Margerite 
Tanacetum corymb. 

weiss 6.70 

 Grossblütige  Königskerze 
Verbascum densiflorum 

gelb 6.70 

 Dunkle Königskerze 
Verbascum nigrum 

gelb 6.70 

 Grosser Ehrenpreis 
Veronica teucrium 

blau 5.70 

 Duftveilchen 
Viola odorata 

blau 5.70 

 Stiefmütterchen 
Viola tricolor 

bunt 5.70 

 Zittergras 
Briza media 

Gras 5.70 

 Schneeweisse Hainsimse 
Luzula nivea 

Gras 5.70 

 Nickendes Perlgras 
Melica nutans  

Gras 5.70 
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Name  
 

Preis 

 Ananassalbei 6.70 

 Artischocke 5.70 

 Baldrian 5.70 

 Blutampfer 5.70 

 Borretsch 4.50 

 Brunnenkresse 5.70 

 Currykraut 5.70 

 Dill 4.50 

 Echinacea 6.70 

 Erdbeeren in Sorten 4.50 

 Estragon 6.70 

 Frauenmantel Aper 5.70 

 Gewürzfenchel 5.70 

 Goldmajoran 5.70 

 Goldmelisse 7.70 

 Kapuzinerkresse 4.50 

 Kaskadenthymian 5.70 

 Knoblauchgamander 5.70 

 Knollenziest 5.70 

 Koriander 4.50 

 Kümmel 5.70 

 Lavendel 5.70 

 Liebstöckel 5.70 

 Löffelkraut 5.70 

 Mariendistel 5.70 

 Meerfenchel 7.80 

 Minze Ingwer 5.70 

 Minze Mojito 5.70 

 Minze Ricola 5.70 

 Minze Schwarze 5.70 

 Minze Erdbeer 5.70 

 Peterli glatt 4.50 

 Peterli kraus 4.50 

 Kaukas. Rankspinat 5.70 

 Römische Kamille 5.70 

 Rosmarin 9.10 

 Roter Japanischer Peterli 6.70 

 Salbei 5.70 

 Salbei Cassis 9.10 

 Salbei Mexiko 9.10 

 Schnittknoblauch 5.70 

 Schnittsellerie kraus 5.70 

 Schnittzwiebel 5.70 

 Thymian Orangen 6.70 

 Thymian Zitrone 5.70 

 Verveine 9.10 

 Weinraute 5.70 

 Wermut 6.70 

 Wilder Origano 5.70 

 Wilder Rucola 5.70 

 Ysop 5.70 

 Zitronenmelisse 5.70 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Name  
 

Preis 

 Wädenswil 6 4.50 

 Mara des bois 4.50 

 Manille 4.50 

 Berneck2 4.50 

 Mieze Schindler 4.50 

 Talisman 4.50 

 Weisse von Riehen 4.50 

 Alexandria 4.50 

 Hansa 4.50 

 Capron Royal 4.50 
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 Manille 4.50 

 Berneck2 4.50 

 Mieze Schindler 4.50 

 Talisman 4.50 

 Weisse von Riehen 4.50 

 Alexandria 4.50 

 Hansa 4.50 

 Capron Royal 4.50 

 

Blumen, Wildstauden Kräuter

Bitte Anzahl angeben, Mindestbestellung 3 Pflanzen.

Blumen, Wildstauden

Erdbeeren

Gemüse/Basilikum

Verschiedene Sorten von Tomaten und eventuell auch Basilikum, 

Gurken, Kürbis, Zucchetti, Peperoni, Aubergine und Chili sind auf 

unserer Homepage www.pronatura-bl.ch aufgeführt.
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Basel, 6. März 2020 
Information für Gemeinden und EinwohnerInnen 

 

Bevorstehende Installation von Klimasensorik im 

Rahmen des Projekts «Smart Climate - Plug & Sense» 
 

Seit September 2019 wird im Stadtraum Basel ein Sensoriknetzwerk zur Erfassung des 

regionalen Mikroklimas aufgebaut, das nun in zahlreiche teilnehmende Gemeinden in 

der TriRegio ausgeweitet wird. Das Projekt ermöglicht eine genauere Bestimmung 

regionaler und städtischer Klimazonen. Es liefert der Bevölkerung genaue 

Informationen über lokale Temperaturen und Niederschlagsmengen und ermöglicht 

darüber hinaus eine wissenschaftlich fundierte Einschätzung der Auswirkungen des 

Klimawandels sowie die Planung vorbeugender Massnahmen.  

 

Die datenschutzrechtliche Unbedenklichkeit wurde bestätigt, da keinerlei 

personenbezogene Daten erhoben werden. Am Projekt «Smart Climate -- Plug & 

Sense» beteiligt sind neben dem Lufthygieneamt beider Basel der Basler 

Wetterdienstleister meteoblue AG, die IWB, die Sensirion AG sowie das AUE 

Basel-Stadt. Weitere Partnerschaften werden derzeit geprüft. Smart Regio Basel 

begleitet das Projekt, dessen Grundlagen erfolgreich im Smart City Lab Basel auf dem 

Areal Wolf getestet wurden. 

 

 

Smart Regio Basel 
℅ Fluxdock AG 

Freilager-Platz 3 
4142 Münchenstein 

info@smartregiobasel.ch 
www.smartregiobasel.ch 
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Bevorstehende Installation von  
Klimasensorik im Rahmen des Projekts 
«Smart Climate – Plug & Sense»

Seit September 2019 wird im Stadtraum Basel 
ein Sensoriknetzwerk zur Erfassung des regi-
onalen Mikroklimas aufgebaut, das nun in 
zahlreiche teilnehmende Gemeinden in der 
TriRegio ausgeweitet wird. Das Projekt er-
möglicht eine genauere Bestimmung regiona-
ler und städtischer Klimazonen. Es liefert der 
Bevölkerung genaue Informationen über lo-
kale Temperaturen und Niederschlagsmen-
gen und ermöglicht darüber hinaus eine wis-
senschaftlich fundierte Einschätzung der Aus-
wirkungen des Klimawandels sowie die Pla-
nung vorbeugender Massnahmen.
Die datenschutzrechtliche Unbedenklichkeit 
wurde bestätigt, da keinerlei personenbezo-
gene Daten erhoben werden. Am Projekt 
«Smart Climate – Plug & Sense» beteiligt sind 
neben dem Lufthygieneamt beider Basel der 
Basler Wetterdienstleister meteoblue AG, die 
IWB, die Sensirion AG sowie das AUE Basel-
Stadt. Weitere Partnerschaften werden derzeit 
geprüft. Smart Regio Basel begleitet das Pro-
jekt , dessen Grundlagen erfolgreich im Smart 
City Lab Basel auf dem Areal Wolf getestet 
wurden.

Frühlingserwachen – 
Tiere auf der Strasse

Jedes Jahr verlieren Tausende von Igeln, 
Fröschen und Kröten auf der Strasse ihr 
Leben. Auf der Nahrungssuche oder auf 
dem Weg zu den Laichplätzen überqueren 
sie in den nächsten Wochen vermehrt die 
Strassen. Helfen Sie mit einer vorsichtigen 
Fahrweise mit, dass diese Tiere unserer 
 Natur erhalten bleiben!

Veranstaltungskalender 
wird nicht publiziert

Aufgrund der aktuellen Situation – Corona-
virus – ist es gemäss Bundesverordnung 
vom 16. März 2020, Art. 6 Veranstaltungen 
und Betrieben, verboten, öffentliche oder 
private Veranstaltungen, einschliesslich 
Sportveranstaltungen und Vereinsaktivitä-
ten durchzuführen. Auf die Publikation des 
Veranstaltungskalenders in dieser Ausgabe 
des Gemeindeanzeigers wird deshalb ver-
zichtet.

Besten Dank für Ihr Verständnis

Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten

19.01.2020
Ostlender Lian Maximilian, Sohn des Ostlen-
der Stefan David und der Ostlender geb. Gysin 
Janine Simone.

10.02.2020
Niklaus Noemi Ava, Tochter des Niklaus Ric-
cardo Thomas und der Niklaus geb. Schulze 
zur Wiesche Fabiola.

14.02.2020
Avdyli Eltona, Tochter des Avdyli Sevdalim 
und der Avdyli geb. Zeqiri Shyhrete.

Todesfälle

01.03.2020
Grozdanic Zumra, geb. 1925.

24.03.2020
Müller geb. Masciadri Rösli, geb. 1933.

GA-Tageskarten 
Gemeinde Frenkendorf

Aufgrund der aktuellen Lage der Corona-
Krise verzichten wir auf die Publikation der 
Verfügbarkeit unserer Tageskarten, da die 
Dauer der Reisebeschränkung zum heutigen 
Zeitpunkt nicht abschätzbar ist. Nach wie  
vor haben Sie aber die Gelegenheit, unter 
www.frenkendorf.ch/tageskarte, in die Buch-
barkeit der Tageskarten Einblick zu nehmen.

http://www.frenkendorf.ch/tageskarte
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 Gänseblümchen
Umweltschutz konkret in Frenkendorf

Das ganze Jahr lang strecken die wunderfitzigen Gänse-
blümchen ihre strahlenden Gesichter der Sonne entge-
gen. Gänseblümchen, lat. Bellis perennis, bedeutet «schön 
durchs Jahr». Die Kelten nannten sie Angerblümchen. 
Anger hiess Dorfplatz und der war zu dieser Zeit noch nicht 
geteert, sondern eine grüne Wiese. Gänse «mähten» und 
düngten diese. Gänseblümchen wachsen also nur im kurz 
geschnittenen Gras! Hier im Baselbiet werden sie Baderli 
genannt. 

Naturmedizin: Immer noch macht man mit den «Baderli» 
Umschläge und Waschungen bei Hautirritationen. Sie ent-
halten unter anderem etwas Gerbstoffe (diese wirken ent-
zündungshemmend, reizmildernd), Saponine (wirken wie 
Seife, lokal gewebereizend) und Schleimstoffe (wirken 
reiz-und entzündungsmildernd). Das Saure, Bittere in den 
Blättchen regt den Speichel an, dieser wiederum reflekto-
risch die Magen- und Gallensäfte.

Verwendung in der Küche: Die Blümchen schmecken fein 
süss-säuerlich. Wenn auf dem Mätteli viele Gänseblüm-
chen anzutreffen sind (das zuvor nicht gedüngt worden 
ist!), darf man einige Blümchen samt Blatt und Stiel pflü-
cken und damit den Salat, das Butterbrot usw. verfeinern. 

Naturnetzwerk Frenkendorf – Jede Naturinsel zählt 
Wenn Sie einheimische Pflanzen im Balkonkistchen oder 
Garten wachsen lassen, würde es mich freuen, wenn Sie 
die Gelegenheit nützen und sich ins Naturnetzwerk Fren-
kendorf eintragen. 

Eine kurze Meldung genügt, mit Name und Adresse, an: 
Tel. 061 901 38 97 oder E-Mail flurygarten@gmail.com 

Sie haben keine Verpflichtungen. Es gibt jedoch einen 
Punkt mehr auf dieser Karte (www.frenkendorf.ch/natur-
netzwerk). Dies freut die Natur!! Anregungen sind eben-
falls erwünscht. Danke für Ihr Engagement. 

Der Wildpflanzenmarkt wurde dieses Jahr leider abge-
sagt, für Beratungen stehe ich Ihnen jedoch gerne telefo-
nisch oder per E-Mail zur Verfügung. 

Fründlichi Griöss Maria Flury

FrenkendorfUEK 
Frenkendorf
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Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Eigentümerinnen bzw. Eigentümer der angrenzenden Parzellen 
 wurden im Rahmen der Planauflage mit eingeschriebenem Brief informiert. Die Baugesuche 
können von allen Einwohnerinnen und Einwohnern während der Planauflage im Bereich Bau 
eingesehen werden.

Baugesuch Nr. 0382/2020
GesuchstellerIn: Kaufmann Catherine, Schulstrasse 15, 4402 Frenkendorf.
Projekt: Zweckänderung: alt Estrich in neu Hobbyraum / 

3 Dachflächenfenster, Parzelle Nr. 113, Schulstrasse 15
ProjektverfasserIn: Hürzeler Holzbau AG, Kiefer N., Brüelstrasse 43, 4312 Magden

Baugesuch Nr. 0430/2020
GesuchstellerIn: Meier Daniel, Passwangstrasse 22, 4059 Basel
Projekt: Zweckänderung: alt Estrich in neu Wohnung / 

22 Dachflächenfenster, Parzelle Nr. 733, Hauptstrasse 7
ProjektverfasserIn: André Walliser Architektur, Bachmattenstrasse 18, 4102 Binningen

Baugesuch Nr. 0476/2020
GesuchstellerIn: Mohler Esther, Mittelgasse 10, 4402 Frenkendorf
Projekt: Anbau Wohnhaus, Parzelle Nr. 718, Schauenburgerstrasse 3
ProjektverfasserIn: Kienberger Architektur Gmbh / SIA, 

Trottenstrasse 7, 4402 Frenkendorf

Der Brunnenmeister informiert:
Weisses Trinkwasser?

Die Gemeinde Frenkendorf verfügt über drei 
Wasserbezugsorte: das Grundwasserpump-
werk Wanne in Füllinsdorf, die Quellen Rap-
penfluh und Wolfenried sowie der Wasserbe-
zug von Pratteln. Unser Quellwasser versorgt 
hauptsächlich den oberen Dorfteil in der soge-
nannten Hochzone. Dank 28 Regentagen seit 
anfangs Jahr mit total ca. 170 Litern Nieder-
schlag pro Quadratmeter und einem Maxi-
mum am 4. Februar 2020 mit 16 Litern liefern 
unsere Quellen wieder ausreichend Wasser. 
Das war leider in den letzten beiden Jahren 
nicht mehr der Fall. Im Moment können wir die 
ganze Gemeinde mit Quellwasser versorgen. 
Dies ist sehr erfreulich.

Durch den raschen Anstieg des Quellwassers 
und wegen den hohen Strömungsgeschwin-
digkeiten in der Transportleitung aus dem 
Quellgebiet kommt es zu einem natürlichen 
Lufteintrag im Wasser. Ist die Luft (Sauerstoff) 
einmal im Leitungsnetz, wird sie durch die 
Druckverhältnisse stark komprimiert. Dies 
führt dazu, dass beim Austritt aus dem Was-
serhahn das Wasser milchig weiss erscheint. 
Trotz mehreren Entlüftungsventilen in der 
Transportleitung kann dies nicht verhindert 
werden. Wenn das Wasser in ein Glas gefüllt 
und einen Moment stehen gelassen wird, klärt 
sich das Wasser von unten nach oben. Die 
komprimierte Luft entspannt sich und kann 
aus dem Wasser entweichen.
Das Wasser kann ohne Bedenken konsumiert 
werden. Die Überprüfung der aktuellen Was-
serproben durch das Amt für Lebensmittelsi-
cherheit des Kantons Basel-Landschaft bestä-
tigt, dass unser Quellwasser von einwand-
freier Qualität ist. Mit nachlassender Quell-
schüttung wird sich auch der Lufteintrag wie-
der normalisieren.

Wir danken für das Verständnis. Für Fragen zu 
unserer Wasserversorgung geben wir Ihnen 
gerne Auskunft.

Gemeinde Frenkendorf 
Brunnenmeister 

Christian Schäublin (079 354 66 36)Natürliches Quellwasser mit Luft
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Frenkendorf

Energiestadt-Portrait: 
Sanierung Gebäudehülle

Schlaue Umwelt- und Energie- Tipps für die Bevölkerung der Energiestadt Frenkendorf

Nicht nur die Energiestadt Frenkendorf investiert in 
nachhaltige Lösungen für die Energieversorgung. 
Auch viele Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
auswärtige Liegenschaftsbesitzer tragen mit ihrem 
Engagement zum Umwelt- und Klimaschutz bei. In 
den nächsten Monaten werden wir Ihnen Projekte 
und Leistungen aus der Gemeinde vorstellen. Sämt-
liche Portraits fi nden Sie unter www.frenkendorf.ch/
energiestadt-portraits 

Gesteigerter Wohnkomfort 
bei um 70 % reduziertem Energiebedarf 

Bild: Volker Trommsdorff, UBS 

Hoher Energieverbrauch durch 
mangelnde Wärmedämmung von Gebäuden
Derzeit sind ganze 62.6% der Gebäude mit Wohn-
nutzung in der Schweiz älter als 40 Jahre. Mehr als 
30% bringen es sogar auf mindestens 75 Jahre. Bei 
vielen dieser älteren Gebäude ist die Wärmedäm-
mung unzureichend. Alte und schlecht schliessende 
Fenster und Türen sorgen für beträchtliche zusätz-
liche Wärmeverluste. Raumwärme und Wärmewas-
ser sind in der Schweiz für 40% des Gesamtenergie-
bedarfs verantwortlich und werden immer noch zu 
überwiegendem Teil mit fossilen Energien erzeugt.

Sanierung der Gebäudehülle macht 
14 Frenkendörfer Wohnungen fi t für die Zukunft 
Um dieses enorme Einsparpotential auszuschöpfen 
und zugleich den Wohnkomfort ihrer MieterInnen 
und den Marktwert des Gebäudes zu steigern, hat 
sich die UBS für eine Sanierung der Gebäudehülle 
ihres Mehrfamilienhauses mit 14 Wohnungen in der 
Fasanenstrasse 14+16 in Frenkendorf entschieden. 
Nach einer Energieberatung durch den mandatier-
ten Planer erfolgte die energetische Sanierung des 
1975 gebauten Mehrfamilienhauses gemäss den ho-
hen Anforderungen des Minergie-Standards. Durch 
vorausschauende Planung konnten die Arbeiten so-
zialverträglich in bewohntem Zustand durchgeführt 
werden, ohne dass die MieterInnen ihre Wohnungen 
verlassen mussten. 

Die Sanierung der Gebäudehülle zahlt sich seit 
 ihrem Abschluss 2015 gleich in mehrfacher Hinsicht 
aus: Rund 70% des Energieverbrauchs des inzwi-
schen Minergie-zertifi zierten Gebäudes können ein-
gespart werden, mit entsprechender Verringerung 
der Energiekosten. Zudem erfüllen die Aufwertung 
an Wohnqualität sowie der Ausbaustandard der 
Wohnungen die heutigen und sogar zukünftigen 
Mieterwünsche und Anforderungen. Und nicht zu-
letzt profi tiert von der Win-Win-Situation neben 
der Eigentümerin und den Mieter/innen durch die 
 Reduktion von CO2-Emissionen auch die Umwelt. 
Die Sanierung von Gebäudehüllen lohnt sich auf 
lange Sicht also nicht nur fi nanziell, sondern ist 
auch aus ökologischer Perspektive eine gute Inves-
tition in die Zukunft.   

Zahlen und Fakten:
Baujahr / Sanierungsjahr 1975 / 2015

Reduktion des Energiebedarfs 70%

Anteil kantonaler Fördergelder 
an den Gesamtkosten: rund 5%
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  Stand des Vortriebs in Richtung Hülftenstrasse am 27. März: 6  von  206 Meter

Projekt- und Bauleitung Bauunternehmung Geologische Begleitung

Hochwasserschutz
Frenkendorf

Markant  ragt  seit  einigen  Tagen  das  gelbe
Stahlskelett, der Portalkran von Grund- und
Tiefbau AG Basel, über der Adlergasse in
Frenkendorf. Darunter öffnet sich eine Grube in
der Grösse von 300 Kubikmetern Inhalt. Auf deren
Boden stehen grosse hydraulische Pressen die bis
auf vier Meter ausgefahren werden können. Als
erstes wird das Maschinenrohr (Stahlrohr) mit
integriertem Stollenbagger vorgetrieben. Dort drin
gräbt sich der Vortriebspolier Zentimeter um
Zentimeter in Richtung Hülftenstrasse. Drei Meter
lange und aus hochwertigem Stahlbeton gegossene
Vortriebsrohre werden anschliessend mit den
Pressen Stück für Stück nachgetrieben. Das
Ausbruchmaterial wird mit einem Förderband auf
die sogenannte „Lore“ geladen, welche mittels
Seilwinde aus dem Kanal und via Portalkran über
Tage gefördert wird. Von dort aus wird das
Material mit dem Lastwagen zur Deponie geführt.

Technische Daten:
Innendurchmesser   120 cm
Aussendurchmesser   149 cm
Gefälle zur Hülftenstrasse   0.8 %
Vortriebslänge (Gesamt)   276 m

Das Maschinenrohr wird als Erstes vorgetrieben.

Das Ausbruchmaterial landet in der Mulde. Viel Platz bleibt nicht beim Ein- und Ausstieg.
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Nachbarschaftshilfe für Risikogruppe
Zum Schutz der besonders gefährdeten Bevölkerung bieten verschiedene Private, Vereine 
sowie auch Geschäfte ihre Unterstützung an. Wenn Sie nicht aus dem Haus können bzw. 
dürfen und jemanden brauchen, der für Sie Besorgungen (Lebensmittel und Medikamente) 
macht oder einen Fahrdienst zum Arzt benötigen sowie einen Mahlzeitendienst in Anspruch 
nehmen möchten, können Sie sich bei diesen Stellen melden:

Danke, dass Sie sich an die empfohlenen Verhaltensregeln halten. Alles Gute und bleiben Sie 
gesund!
 Der Gemeinderat

WhatsApp-Gruppe Nachbarschaftshilfe 
Frenkendorf. Familie Jansen aus 
Frenkendorf koordiniert die gewünschten 
Unterstützungen/Besorgungen und sucht 
die Hilfeleistenden 

061 901 34 85 oder 077 464 65 70

Pfadi Koinos Frenkendorf/Füllinsdorf
Frau Jessica Bassano v/o Sumak; 
bietet Hilfe an beim Einkauf von Lebens-
mitteln und Medikamenten

077 405 18 30

Besorgungsdienst Rotes Kreuz Baselland
(Montag – Freitag von 09.00–11.30 Uhr); 
liefert Artikel des täglichen Bedarfs

besorgungsdienst@srk-baselland.ch 
(bitte im Mail Tel. Nr. erwähnen) 
oder 061 905 82 00

SOS Fahrdienst Frenkendorf, 
Eric Siegentaler; Fahrdienst auf Anfrage

079 863 65 49

Verein Adlerbus, Theo Martin; 
Fahrdienst auf Anfrage

061 901 15 30 oder 079 415 74 74

Pro Senectute Baselland mahlzeiten@bb.prosenectute.ch 
oder 061 206 44 11

Heimlieferdienst in der 
Region Nordwestschweiz

www.heimbestellen.ch oder 061 377 84 14

Menu Casa Online Mahlzeitendienst www.menu-casa.ch oder 058 475 90 90

Restaurants in Frenkendorf
Take away oder Lieferservice (per Telefon oder www.eat.ch)

Restaurant Central Pizzeria 061 901 10 08 Restaurant Rebstock 061 901 57 77
Restaurant Pizzeria Bahnhof 061 902 04 44 Restaurant al Parco 061 902 10 00

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

in
s

ins

mailto:besorgungsdienst%40srk-baselland.ch?subject=
mailto:mahlzeiten%40bb.prosenectute.ch?subject=
mailto:www.heimbestellen.ch?subject=
mailto:www.menu-casa.ch?subject=
mailto:www.eat.ch?subject=
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Sanierung der Ruine Neu Schauenburg.

1. Allgemeines
 Geschichte:
  Die Neu Schauenburg dürfte gemäss ar-

chäologischen Funden im 12. Jahrhundert 
durch die Herren von Schauenburg erbaut 
worden sein. Der sprechende Burgname 
wird durch den weiten, sich von Basel bis 
Bretzwil erstreckenden Rundblick verdeut-
licht. Im Erdbeben von Basel 1356 wird die 
Anlage zerstört und danach wieder aufge-
baut. Nach dem Aussterben der Schauen-
burger im späten 14. Jahrhundert gelangt 
die Burg in der Folgezeit in den wechseln-
den Besitz von Basler Bürgerfamilien. Um 
1500 ist die Schauenburg verlassen. Um 
1800 erbaut vermutlich die Familie Merian 
auf dem höchsten Punkt der Ruine einen 
Pavillon. Heute befindet sich die Neu Schau-
enburg im Privatbesitz der Familie von 
Tscharner und ist im Innern nicht öffentlich 
zugänglich. 

  2017 ist es im Bereich einer Fensteröffnung 
im mittelalterlichen Mauerwerk beim Pavil-
lon zu einem Mauereinsturz gekommen. 
Das baustatische Gutachten taxiert die 
Standfestigkeit der Schadensstelle wie auch 
der angrenzenden Mauerpartien als sehr 
kritisch. Weitere Schäden sind grossflächige 
Mauerschalenablösungen, Rissbildungen, 
ausgewittertes Mauerwerk und verwitterte 
Mauersteine. Ursache dafür ist das Ein-
dringen von Meteorwasser, welches – ver-

bunden mit stellenweise zu dichten Ze-
mentverfugungen – mittels Ausspülen und 
Ausfrieren die Mauerstrukturen zerstört 
hat.

2. Sanierungskonzept
  Die geplante Sanierung 2020 beinhaltet 

massgeblich die Sanierung bzw. Konser-
vierung des Mauerwerks im Bereich der 
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halb der Baustelle sind zu bewerkstelligen. 
Die Belange anderer kantonaler Fachstellen 
wie zum Beispiel des Naturschutzes sind 
berücksichtigt. Eine umfassende bauar-
chäologische Dokumentation der Mauer-
reste wird vorgenommen. Auch die künf-
tige Pflege der Burgruine wird beachtet. 
Dazu gehören auch geotechnische Kon-
trollmessungen am Felsuntergrund, der 
auf der Südseite der Burgruine Instabilitä-
ten aufweist. Die Sanierung umfasst etwa 
1/4 der noch vorhandenen Mauersubstanz 
der Burgruine. Die restlichen 3/4 (Teiletappe 
B) sind konservierungsbedürftig, jedoch 
nach Einschätzung der Bauingenieure aus 
baustatischer Sicht nur bedingt akut ein-
sturzgefährdet. Deren Konservierung wird 
per Vereinbarung mit der Eigentümerschaft 
zeitlich etwas zurückgestellt, soll aber bei 
Zunahme der Schäden realisiert werden.

  Die Arbeiten stehen unter der Aufsicht der 
Archäologie Baselland und der kantonalen 
Denkmalpflege. Die Kosten für die Sanie-
rungsarbeiten werden zu 50% durch den 
Swisslos-Fonds Baselland sowie zu 20% 
durch den eidgenösisschen Bund getragen. 
Der Restbetrag leistet die Eigentümer-
schaft. Die Arbeiten werden unterstützt 
durch die Gemeinde Frenkendorf sowie 
durch Zivildienstleistende der Stiftung Bau-
stelle Denkmal.

3. Geplanter Bauablauf
Nachdem die erforderlichen Arbeiten bereits 
ausgeschrieben und vergeben wurden, ist 
folgendes geplant:
 –  Da kein tragfähiger Zugang zur Ruine vor-

handen ist, musste sämtliches Material 
sowie Maschinen am 25. März via Heliko-
pter auf die Ruine transportiert werden. 
Insgesamt waren ca. 70 Rotationen erfor-
derlich um alles im Bereich der Ruine zu 
platzieren.

 –  Aufgrund der aktuellen Corona-Krise wer-
den die Arbeiten aber voraussichtlich erst 
nach Ostern aufgenommen. Dies auch 
unter dem Hintergrund, um etwas mehr 
Planungssicherheit zu erlangen.

 –  Aktuell geht man davon aus, dass mit einer 
ca. 4-monatigen Bauzeit zu rechnen ist.

 –  Danach wird dann ca. Mitte / Ende August 
ein weiterer Helikoptereinsatz vonnöten 
sein, um Maschinen etc. wieder nach un-
ten zu bringen

 –  Voraussetzung für den geplanten Ablauf 
ist, dass der Corona-Virus die aktuelle 
Planung zulässt!

einstigen Oberburg der Anlage bzw. im 
Bereich des darin sekundär eingebauten 
neuzeitlichen Pavillons. Mehrere Mauer-
ausbrüche in den vergangenen Jahren so-
wie zahlreiche offensichtliche weitere Mau-
erschalenablösungen machen hier die Sa-
nierung aus Sicht der Baustatik sowie des 
Erhalts des baukulturellen Erbes im Rah-
men einer geplanten Teiletappe A dringend 
notwendig.

  Die Mauerreste werden gereinigt, doku-
mentiert und danach konserviert bzw. sa-
niert oder falls unumgänglich neu aufge-
baut. Dazu sind auch umfangreiche bausta-
tische Massnahmen wie Maueranker oder 
Ableitungen für das Oberflächenwasser 
notwendig. Grossangelegte Gerüstungen 
sowie komplizierte Transportwege inner-
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Jahresvignette Grünabfuhr 2020 Bestellung zustellen an: 
(Bitte ankreuzen ¨) Gemeindezentrum Bächliacker
 Bereich Bau 
 Bächliackerstrasse 2
 4402 Frenkendorf 
 bauverwaltung@frenkendorf.bl.ch 

Ich bestelle eine Jahresvignette für 

¨ 140 Liter-Container / CHF 45.00   Bitte beachten Sie, dass ausschliesslich
¨ 240 Liter-Container / CHF 70.00   Normcontainer in den Grössen 140, 240 und
¨ 770-Liter-Container / CHF 200.00   770 Liter zulässig sind. 

Lieferadresse:

Telefon:
E-Mail:
Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Ort / Datum: 

Unterschrift: 

tenanlage «Halden». Veräusserer: Evange-
lisch-methodistische Kirche in der Schweiz, 
Zürich (Verein), Zürich ZH, Eigentum seit 
18.7.2019. Erwerber: Nussbaumer Investment 
AG, Grosswangen, Grosswangen LU 

Erbteilung. Parz. 492: 5861 m², fliessendes 
Gewässer, Strasse, Weg, Acker, Wiese, Weide 
«Grofmatt». Veräusserer zu GE: fortge. Erben-
gemeinschaft Herzog-Eckert Karl, Erben (Janzi 
Franz, Frenkendorf; Sutter-Schöb Marianne, 
Fisibach; Erbengemeinschaft Martin-Herzog 
Luzia, Erben (Martin Willy, Frenkendorf; 
Schaub-Martin Lucia, Frenkendorf; Leemann-
Martin Irene, Unterlunkhofen; Erbengemein-
schaft Martin-Herzog Willy, Erben (Leemann-
Martin Irene, Unterlunkhofen; Schaub-Martin 
Lucia, Frenkendorf; Martin Willi, Frenken-
dorf)); Herzog Theodor, Frenkendorf), Eigen-
tum seit 20.7.1999, 30.12.2003, 3.1.2005, 
25.1.2006. Erwerber: Sutter-Schöb Marianne, 
Fisibach

Handänderungen

Kauf. StWE-Parz. S1641: 62/1000 ME an Parz. 836 
mit Sonderrecht Nr. 10 an der 4½-Zimmer-
Terrassenwohnung W25 auf Niveau 2 und 
Kellerabteil Nr. 25, laut Vertrag und Plan, Rüti, 
Liestalerstrasse 10, inkl. Eigentum an Parz. 
M1850. Veräusserer: Tschanz Thomas Chris-
tian, Frenkendorf, Eigentum seit 9.1.2007. Er-
werber: Siegrist Pascal Joël, Lausen 

Kauf. Parz. 2061: 887 m² mit Mehrfamilien-
haus, Adlerfeldstrasse 3, übrige befestigte 
Flächen, Gartenanlage «Dorf». Veräusserer zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Favre-Ankli 
Ruth, Frenkendorf; Ankli Werner, Frenken-
dorf), Eigentum seit 17.1.2005. Erwerber zu 
GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Gohdes Silvio, 
Arlesheim; Gohdes Michaela Christina Elise, 
Arlesheim)

Kauf. Parz. 207: 904 m² mit Gerätehaus, Kapel-
lenstrasse 6a, Kapelle, Kapellenstrasse 6, Gar-

mailto:bauverwaltung%40frenkendorf.bl.ch?subject=
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde-
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen oder per E-Mail an bauverwaltung@frenken-
dorf.bl.ch senden. 

Vor-/Nachname:
Adresse:

Tel. (zwingend):
Rechnungs-
adresse (falls 
abweichend):

Kosten des Häckseldienstes: CHF 30.00 pro 4 m3. Die Gebühren werden zweimal pro Jahr in 
Rechnung gestellt. 
Als Häckselmaterial gilt: Baum- und Strauchschnitt, Äste sowie verholzte Gartenpflanzen und 
Stauden; der abgeschnittene Ast bzw. der Hauptast muss mindestens fingerdick sein. Wurzel-
stöcke können nicht gehäckselt werden und müssen abgetrennt werden. Kleineres Material wird 
nicht abgeführt, kann aber über die wöchentliche Grüngutsammlung entsorgt werden. In Sä-
cken bereitgestelltes Material wird nicht mitgenommen. 
Nächster Häckseldienst: Dienstag, 27. Oktober 2020 Ihre Bauverwaltung

Anmeldeformular für Häckseldienst vom Dienstag, 28. April 2020

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereitgestellt werden  
und darf nicht auf dem öffentlichen Areal deponiert werden. 

Peter fährt Velo, obwohl er auf Sauerstoff angewiesen ist. Möglich wird das dank 
 unseren Atemgeräten. Verhelfen Sie mit Ihrer Spende den 5500 Menschen mit Schlaf-
apnoe,  Asthma oder COPD in der Region zu mehr Lebensqualität. llbb.ch/spenden

Dank O2 fest im Sattel 

G
ra
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Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2
4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00
www.itsk.ch

IT Services Kürsteiner GmbH

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 41, M 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf · Parkstrasse 6 · gegenüber ALDI

Tinten & Toner
Komplett-Sortiment
Für jeden Drucker. Originale, Kompatible und Wiederaufbereitete mit
grossem Sparpotenzial. Ihr Fachpartner seit 2004! Auf thinkshop.ch 
bestellen, am Kundenschalter abholen. Gratis-Beratung T 061 315 10 20

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Für alle Inserate 
im Anzeiger Frenkendorf:

Bitte rufen Sie uns an  
oder schreiben Sie uns!

Telefon: 
061 976 10 77

E-Mail: 
fa-inserate@schaubmedien.ch

Jetzt nicht auch noch DER……….

Ich bin nun wirklich kein Pandemieexperte und das 
Thema ist so omnipräsent, dass hier diese Doppelseite 
wenigstens verschont bleiben könnte! Sie haben durch-
aus recht.
Trotzdem melde ich mich hier zu Wort. Denn viele Ver-
kaufsstellen mussten ihre Türen schliessen. Diese 
Betriebe stehen vor grossen Erwerbsausfällen und 
bangen um ihre Existenz.
Wenn Sie in den nächsten Wochen viel zu Hause bleiben 
müssen, kaufen Sie nicht wahllos online ein! Auch einige 
unsere Mitglieder haben einen Web-Shop. Schauen Sie, 
was unsere lokalen Anbieter offerieren können oder 
warten Sie mit dem Kauf, bis die Geschäfte in der Region 
wieder öffnen dürfen. Helfen Sie mit Ihren Einkäufen 
unserem Gewerbe, diese Krise zu bewältigen.
Auf unserer Homepage finden Sie entsprechende 
Hinweise und Links unter www.kmu-frenkendorf.ch oder 
www.kmu-fuellinsdorf.ch!
Ich wünsche uns allen gute Gesundheit, Zuversicht und 
Geduld, die verordneten Massnahmen - auch wenn sie 
noch eine Weile andauern sollten - einhalten und 
umsetzen zu können!

Martin Wolf

Vorstandsmitglied

Sie sind noch nicht Mitglied? - Laden Sie das Anmeldeformular unter
http://kmu-frenkendorf.ch/fileadmin/user_upload/Dokumente/Anmeldung_KMU_Mitglied.pdf
herunter und mailen uns dieses an info@kmu-frenkendorf.ch zurück - Wir freuen uns auf Sie

•  Neubau 
•  Umbau 
•  Renovationen
•  Stuckaturen

www.hjpeter-gipser.ch

H.J. PETER AG
Gipsergeschäft

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.
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Das Forstrevier Schauen-
burg reagiert auf die Folgen 
von steigenden Temperatu-
ren und zunehmender  
Trockenheit.

Die Wälder der Gemeinden Muttenz, 
Pratteln und Frenkendorf sind einem 
immer wärmeren und trockeneren 
Klima ausgesetzt. Zunehmend müs-
sen Holzschläge dort ausgeführt wer-
den, wo Bäume absterben; dabei ist 
das Fällen von Totholz besonders 
anspruchsvoll. Zudem ist junger und 
alter Wald übervertreten, während 
mittelalte Wälder zwischen 20 und 60 
Jahren untervertreten sind. Die Buche 
ist mit 60 Prozent die vorherrschende 
Baumart, gleichzeitig ist sie besonders 
anfällig für die klimatischen Ände-
rungen. Mit einem neuen Waldkon-
zept strebt nun das Forstrevier Schau-
enburg gesunde, trockenresistente 
und damit stabile Mischwälder an. 
Ausserdem sollen durch die künst- 
liche Waldverjüngung einheimische 
Baumarten gefördert werden.

Artenreich und gesund 
Wie bei Schäden vorgegangen wird, 
hängt von der Lage der Waldfläche 

ab. Das Waldkonzept greift bei 
grossflächig auftretenden Schäden 
auf eine Karte mit drei Kategorien 
zurück. Die Kategorie rot wird sich 
selbst überlassen: Hier ist die Hang-
neigung zu gross, als dass Maschi-
nen die Fläche befahren könnten, 
entsprechend lohnt sich die Holz-
produktion nicht. Waldflächen der 
Kategorie orange mit einer Hang-
neigung von bis zu 40 Prozent wer-
den situativ behandelt. Bei der grü-
nen Kategorie wird gefällt und neu 
gepflanzt, da der Boden äusserst 
wüchsig ist. Während in den ver-
gangenen Jahrzehnten auf die Na-
turverjüngung gesetzt werden 
konnte, wird heute zunehmend 
künstlich aufgeforstet, weil gross-
flächiger geräumt werden muss. 
Dafür verantwortlich sind neben 
Trockenschäden auch Krankheiten 
wie das Eschentriebsterben.

«Klimafitte» Wälder
Das Waldkonzept sieht vor, kahl 
geschlagene Flächen konsequent 
mit resistenteren Baumarten zu be-
pflanzen. Das Holz wird, wenn 
immer möglich, in der Region oder 
zumindest in der Schweiz verkauft. 
Gefördert werden zudem regionale 
Wärmeverbünde und die Verwen-

dung von regionalem Holz bei öf-
fentlichen Bauten.

Schliesslich wird die Ausrich-
tung der Pflege auf einen artenrei-
chen Mischwald immer zentraler. 
Dieser ermöglicht eine reiche Bio-
diversität. Dabei steht die Wert-
holzproduktion nicht mehr im Vor-
dergrund, bleibt aber wichtig. Die 
Massnahmen des Waldkonzepts 
fördern einen gesunden, «klimafit-
ten» Wald, der so auch seine immer 
wichtigere Funktion als Erholungs-

raum erfüllen kann. Das Waldkon-
zept hat deshalb zum Ziel, neben 
dem Waldumbau – jährlich etwa 
fünf Hektaren – sicherzustellen, 
dass dieser beliebte Aufenthalts-
raum für die Bevölkerung mög-
lichst uneingeschränkt offengehal-
ten werden kann.

Ein für den 22. April geplanter 
Informationsanlass kann aufgrund 
des Corona-Virus nicht durchge-
führt werden. Wir werden frühzei-
tig ein neues Datum bekanntgeben.

Forstrevier mit neuem Waldkonzept

Neupflanzungen unterstützen einen stabilen Mischwald.
 Foto: Markus Eichenberger

Das Forstrevier Schauen-
burg soll eine neue Struk-
tur erhalten: Der eigen-
ständige Zweckverband 
vereinfacht die Abläufe.

Seit 2002 delegieren die Bürgerge-
meinden Muttenz und Frenkendorf 
die Waldbewirtschaftung an die 

Bürgergemeinde Pratteln. Dieses 
System des Kopfbetriebs hat Schwä-
chen und Doppelspurigkeiten. So 
führen die drei Gemeinden bei-
spielsweise drei separate Rechnun-
gen für die Waldbewirtschaftung.

Nach einer Betriebsanalyse 
2017 entschieden sich deshalb die 
Bürgerräte, die Umwandlung des 
Kopfbetriebs in einen Einheitsbe-
trieb vorzubereiten. Vor allem ver-

waltungsmässig ergeben sich Ver-
einfachungen. Ein Vorteil ist auch, 
dass das Holz aus allen drei Gemein-
den gebündelt vermarktet und somit 
flexibler auf die Nachfrage reagiert 
werden kann. Das Personal wird 
übernommen, der Maschinenpark 
geht in den Besitz der neuen öffent-
lich-rechtlichen Organisation über. 
Wichtig: Dem Zweckverband ob-
liegt nur die Nutzung der öffentli-
chen Wälder, sie verbleiben aber im 
Eigentum der jeweiligen Gemeinde.

Inzwischen sind die Vorberei-
tungsarbeiten weit fortgeschritten. 
Im Sommer werden die drei Bürger-
gemeinden über diesen Vorschlag 
abstimmen. Findet die Vorlage  
eine Mehrheit, werden als Nächstes 
eine Betriebsstrategie und ein Orga-
nisationsreglement ausgearbeitet. 
Geplant ist, dass die Übergabe  
an den Einheitsbetrieb per 1. Juli 
2021 erfolgt. An drei Veranstaltun-
gen können Sie sich detailliert zur 
geplanten Umwandlung des Forst-
betriebs in einen Zweckverband 
informieren: 

Muttenz: Dienstag, 12. Mai 2020, 
18 Uhr, Hotel Mittenza, Haupt-
strasse 4

Pratteln: Mittwoch, 27. Mai 2020, 
18 Uhr, Bürgerhaus, Hauptstrasse 
29

Frenkendorf: Donnerstag, 28. Mai 
2020, 18 Uhr, Bürger- und Kultur-
haus, Hauptstrasse 1

Bewirtschaftung des Waldes neu organisiert

Der Zweckverband wird auch die Holzvermarktung vereinfachen.
  Foto: Markus Eichenberger

Ihr Kontakt

Forstrevier Schauenburg
Hof Ebnet 9
4133 Pratteln
Tel.  061 821 44 53
Mob.  079 344 65 12
 

Revierförster
Markus Eichenberger
m.eichenberger@bg-pratteln.ch
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Vernetzungsprojekt Feuchtbiotope – Baubewilligung erteilt

Das Bauinspektorat Baselland hat dem Vernetzungsprojekt Feuchtbiotope grünes Licht gegeben. 
Um die trockenen Verhältnisse nutzen zu können, hat die Gemeinde bereits diese Woche mit dem 
Aushub einiger Tümpel und Weiher begonnen. Arbeiten, wie das Erstellen von Kleinstrukturen 
(Ast-, Sand- und Steinhaufen) oder Bepflanzungen, erfolgen während dem übrigen Jahr. 

Die Entwicklung des Projekts kann unter www.frenkendorf.ch/weiherprojekt mitverfolgt wer-
den. Bei Fragen zum Projekt steht die Bauverwaltung gerne für Auskünfte zur Verfügung 
(Tel. +41 61 906 10 50 oder bauverwaltung@frenkendorf.bl.ch)

Vernetzungskonzept Feuchtbiotope  Gemeinde Frenkendorf 

Sept. 2019 / AR 

Standorte neue Feuchtbiotope    mit Objektnummern       -  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Legende 

 Bestehende Weiher 
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 mit Abdichtung) 

 Vernetzungsachsen 
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http://www.frenkendorf.ch/weiherprojekt
http://bauverwaltung@frenkendorf.bl.ch
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag  08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr
 (Nachmittags geschlossen)
Telefonbedienzeiten
Montag 08.00 –18.30 Uhr (durchgehend)
Dienstag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr und 
 13.30 –16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes sind wie folgt ge öffnet:
Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr
Telefonbedienzeiten
Montag bis Freitag 08.00 –12.00 Uhr und
 13.30 –16.30 Uhr

Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öff-
nungszeiten sind auf Voranmeldung möglich (Tel. 
061 906 10 10).

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
Die Sprechstunden fallen bis auf weiteres aus.
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall 061 906 10 55

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch Fax 061 906 10 19 
 
Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindepolizei 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster) 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf 061 901 66 33

076 412 08 11
Herr Christoph Giertz, Frenkendorf 079 687 78 46 

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 45 01
 
SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch
Rheinstrasse 3, 4410 Liestal 061 926 60 90
 Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 16.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung 079 872 62 06
Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81
Sekundarstufe I 079 643 01 11

Musikschule 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77
www.robiplatz.ch, info@robiplatz.ch
Öffnungszeiten Winter:
Mi + Do 13.30 bis 17.00 Uhr
Öffnungszeiten Sommer:
Mi + Do 13.30 bis 18.00 Uhr
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Öffnungszeiten / Telefon bedienung 
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag   8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr, nach Vereinbarung

Adresse Bürgergemeinde Frenkendorf Telefon 061 901 34 49
 Hauptstrasse 2 bg.frenkendorf@bluewin.ch
 4402 Frenkendorf www.bg-frenkendorf.ch

Bürgergemeinde 
Frenkendorf

Bürgergemeinde/Schulen

Das Büro der Bürgergemeinde bleibt geschlossen:

Das Büro der Bürgergemeinde bleibt infolge der jetzigen speziellen Situation, unter Berück-
sichtigung der Verordnungen des Bundes und des Kantons und zur Sicherheit der Bevölke-
rung, geschlossen. Die Bürgergemeinde ist immer per Mail und, während den sonst üblichen 
Öffnungszeiten, per Telefon erreichbar.

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Gabholz ab Wald für Ortsbürger: 
(bestellen bis spätestens 30. April 2020)

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort:

Tel.-Nr.:

Datum:

Unterschrift:

2 Ster Mischholz Fr. 100.00

Das bestellte Gabholz muss bis Ende 2020 
aus dem Wald abgeholt werden.

Für alle Inserate im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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ABSAGE: Eierlesen, «dr schnällscht 
Fränkedörfer» und «Eiertütsch»

Wir bedauern, dass aufgrund der aktuellen 
Situation rund um das Coronavirus der tradi-
tionelle und beliebte Frühlingsanlass nicht 
durchgeführt werden kann. Es werden somit 
von den Vereinsmitgliedern auch keine Eier 
und Spenden eingesammelt.
Wir hoffen, mit der Absage einen weiteren Teil 
zur Eindämmung des Coronavirus beitragen 
zu können. Bleiben Sie gesund!

Ihre Brass Band Frenkendorf 
und Turnverein Frenkendorf

Vereine

GV des VVF vom 24.04.2020 – 
Verschoben

Liebe Freunde und Mitglieder des VVF, auf-
grund der aktuellen Vorschriften des Kan-
tons und inzwischen auch des Bundes wird 
unsere GV vom 24. April 2020 verschoben.

Sobald ein mögliches Verschiebedatum be-
kannt ist, werden wir wieder informieren. 
Wir hoffen optimistisch, die GV bis spätes-
tens Ende Juni durchführen zu können.

Bis dahin wünschen wir alles Gute und blei-
ben Sie gesund.
 Der VVF

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

Liebe Theaterliebhaberinnen 
und Theaterliebhaber

Mit dem grössten Bedauern wird das Theater 
Rampenlicht Frenkendorf-Füllinsdorf leider 
die Aufführungen der Spielsaison 2020 absa-
gen. Aufgrund der aktuell unsicheren Situa-
tion in Bezug auf das Coronavirus können und 
wollen wir unsere Zuschauerinnen und Zu-
schauer nicht gefährden. Ausserdem ist es 
schwierig vorherzusagen, wie sich die Vor-
schriften in Bezug auf die Durchführung von 
Veranstaltungen entwickeln werden. Deshalb 
hat sich die Aktivmitgliederversammlung am 
Dienstag, 10. März 2020 schweren Herzens 
dazu entschlossen, die geplante Produktion 
erst im Jahr 2021 auf die Bühne des Wilden 
Manns zu bringen. Wir sind sehr traurig über 
die Situation und fassungslos, dass wir seit 
1998 das erste Jahr nicht spielen können. Vie-
len Dank für Ihr Verständnis und wir freuen 
uns bereits jetzt, den Vorhang nächstes Jahr 
für Sie wieder zu öffnen.
 Ihre Rampenliechtli

Turnverein Frenkendorf

G
ra

ti
si

ns
er

atJeremy freut
sich, ...
... dass es die Lungenliga gibt. 
 Unterstützen Sie  Menschen mit einer 
 Atembehinderung in der Region.

IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0
Lungenliga beider Basel, Liestal
llbb.ch/spendenllbb.ch/spenden
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Sekretariat: Dienstag–Freitag 8.15–11.15 Uhr

Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25

Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf

E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch

www.ref-fre-fue.ch

Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49

Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40

Stefanie Lüscher, Jugendarbeiterin Tel: 076 425 83 36

E-Mail: jugendarbeit@ref-fre-fue.ch

Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72

Caroline Winkler, Sigristin Füllinsdorf Tel. 061 901 14 12

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Miteinander verbunden
Bitte besuchen Sie unsere Homepage. www.
ref-fre-fue.ch. Dort sind wir zu sehen und zu 
hören.
Dort haben wir Ideen für Kinder und Jugend-
liche platziert, die zuhause bleiben müssen. 
Wir publizieren Gebete, Musik und den Zu-
gang zu Gottesdiensten. Sie finden ebenso 
einen regelmässigen Impuls von Pfrn. Andrea 
Kutzarow und Pfr. Peter Leuenberger. Am 
Palmsonntag finden Sie zum Beispiel einen 
Vorgeschmack auf das verschobene Musical. 
Schauen Sie vorbei. Wir bleiben verbunden.

 
Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, son-
dern den Geist der Kraft und der Liebe und der Besonnenheit. 
Die Bibel: 2. Tim. 1,7

Liebe Gemeinde
In diesen herausfordernden Zeiten brauchen 
wir Mut und Zuversicht, und vor allem Solida-
rität mit den gefährdeten Menschen in unse-
ren Gemeinden. Deshalb rufen wir zusammen 
mit der Landeskirche dazu auf, jeden Abend 
eine Kerze anzuzünden und diese vors Fenster 
oder vor die Tür zu stellen. Ein Licht der Hoff-
nung, als Zeichen der Verbundenheit. Viel-
leicht verbinden Sie das Anzünden der Kerze 
mit einem Moment der Besinnung oder mit 
einem Gebet. Dieses Licht der brennenden 
Kerze erinnert an Jesus Christus, der gesagt 
hat: Ich bin das Licht der Welt, wer diesem 
Licht folgt, wird nicht in der Finsternis wan-
deln, sondern das Licht des Lebens haben.

Das Licht soll Zeichen sein für unsere Verbun-
denheit mit durch das Virus Erkrankten, mit 
Sterbenden, Angehörigen und Menschen, die 
Angst haben. Das Licht soll Zeichen sein für 
unsere Verbundenheit mit dem medizinischen 
Pflegepersonal, vor allem auch in Spitälern 
und Altersheimen. Das Licht soll Zeichen sein 
für unsere Verbundenheit mit all den Men-
schen, die im Grossen wie im Kleinen für an-
dere Entscheidungen treffen müssen. 
Das Licht soll Zeichen sein des Vertrauens, 
dass wir Kraft, Geduld und Gelassenheit ha-
ben, um mit den Herausforderungen einen 
Umgang zu finden.  Das Licht soll Zeichen sein 
für unsere Hoffnung für eine gute Zukunft, die 
im Wunder des Lebens seinen Grund hat.

Praktische Hilfe: Falls jemand froh ist um Un-
terstützung (Einkaufen, Kinderhüten, etc.), 
bitte melden Sie sich auf dem Sekretariat: 061 
903 04 25, oder bei Pfarrerin Andrea Kutzarow: 
061 901 49 49, oder bei Pfarrer Peter Leuenber-
ger: 061 901 14 40. Es ist uns wichtig, auch in 
dieser Zeit für Sie da zu sein. Wir sind telefo-
nisch, per Mail oder Natel zu erreichen und 
sind gerne für Sie da. 
Gemeinsam können wir in dieser Zeit auch im 
Gebet füreinander einstehen. 
Es grüssen Sie in geschwisterlicher Verbun-
denheit 

Ihre Pfrn. Andrea Kutzarow 
und Pfr. Peter Leuenberger

Liebe Gemeinde
Das öffentliche Leben ist weitgehend still ge-
legt. Die Spitäler überlastet. Gegenseitige Be-
suche lieber nicht. «Social distancing» ist an-
gesagt. Karfreitag und Ostern ohne Gottes-
dienste? Am liebsten würde ich in einen 
mehrwöchigen Winterschlaf fallen. 
Ach, wäre all das, was wir im Moment erleben, 
ein böser und langsam verblassender Traum! 
Schön wäre es. Im Moment kann wohl nie-
mand die Situation richtig erfassen, Referenz-
werte fehlen und so bleibt eine grosse Verun-
sicherung. Fast höhnisch wirken die schönen 
Frühlingstage mit der frisch erwachenden 
Natur. Was ist los? Was kann ich tun, oder viel 
mehr, was soll ich nicht mehr tun? Stehen wir 
an der Grenze einer grossen Wende, oder dür-
fen wir in ein paar Monaten wieder unseren 
mehr oder weniger unbeschwerten Alltag ge-
niessen?
Denken wir an Hiob. Ihm wurde alles genom-
men. Seine drei Freunde, die ihn in seiner Not 
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ist tröstlich, dass alles vermeintlich Gegen-
sätzliche verbunden ist durch das Kreuz, das 
uns in die Tiefe und in die Höhe führt, von 
Karfreitag zum Ostermorgen. Daran halten wir 
fest.
Da wir keinen Ostergottesdienst feiern kön-
nen, werden wir die Osterkerzen stellvertre-
tend für Sie anzünden und mit Ihnen in der 
Fürbitte verbunden sein. Seien Sie behütet. 
Andrea Kutzarow

Lichtblick Ostern
Schweizweit läu-
ten am Gründon-
nerstag um 20 Uhr 
und am Oster-
sonntag um 10 
Uhr die Kirchen-
glocken. Als wei-
tere Aktion entfa-
chen an Karsams-
tag die Kirchge-
meinden um 20 
Uhr die Osterlich-
ter und Menschen 
zu Hause bitte 
eine Kerze. Dies 
ist ein Zeichen für 
die Auferstehung.

besuchten, wollten Trost spenden. Es ging 
ihnen jedoch vor allem um ihr eigenes Welt-
bild. Hiob konnte nichts für sein Unglück. Er 
hatte nichts falsch gemacht. Und während 
seiner Leidenszeit hatte er keine Chance, et-
was von den wahren Gründen zu erahnen. Er 
blieb beharrlich. Er haderte auf’s Äusserste 
mit Gott. «Ich lasse dich nicht, du segnest 
mich denn». Diese Worte sind zwar von Jakob, 
sie könnten von Hiob sein.
Gerne denke ich an meinen Konfirmations-
spruch. Er ist mir noch nie so nahe gestanden 
wie jetzt: Gott hat uns nicht gegeben den Geist 
der Furcht, sondern der Kraft, der Liebe und 

der Besonnenheit. 2. Timo-
theus 1,7
Gerne zünde ich jeden 
Abend um 20.00 Uhr eine 
Kerze an und lasse mir 
Hoffnung schenken. Wie 
schön, wenn Sie sich die-
sen Lichtern anschliessen, 
und wir uns damit ein Zei-
chen der Kraft, Liebe und 
Besonnenheit schenken.

 Peter Leuenberger

Willkommen Stefanie Lüscher! 
Mit Freude dürfen wir in 
unserer Kirchgemeinde un-
sere neue Kinder- und Ju-
gendarbeiterin Frau Stefa-
nie Lüscher begrüssen! Mit 
Elan und vielen tollen Ideen 
hat Frau Lüscher am 
01.03.2020 ihre Stelle zu ei-
nem 60%-Pensum angetre-

ten, welches im Juni 2020 auf 80% aufgestockt 
wird. Frau Lüscher hat Soziokultur studiert 
und blickt auf reichlich Erfahrung im Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen zurück. Wann 
der Kidstreff im Elefantehuus Füllinsdorf und 
weitere Angebote geöffnet werden können, 
hängt jetzt mit den Kontaktbeschränkungen 
aufgrund der Corona-Situation zusammen. 
Stefanie Lüscher steht aber auf jeden Fall in 
den Startlöchern und freut sich, Ihre Kinder 
und Sie bald persönlich kennen zu lernen. 

Osterkerze: 
Schwester Sonne und Bruder Mond
Unsere Osterkerze heisst in Anlehnung an 
Franz von Assisi und seinen Lobpreis der 
Schöpfung «Schwester Sonne und Bruder 
Mond». Sie erinnert uns daran, dass alles zu-
sammengehört, Schatten und Licht, Tag und 
Nacht, Feuer und Wasser, Tod und Leben. Es 

Bruder Sonne – Schwester Mond 
© Ostersymbol, Hongler Kerzen Altstätten
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geboren. Aus tiefster Überzeugung engagierte 
er sich im Widerstand, es ging gut bis im April 
1943, da wurde der Vertreter der bekennenden 
Kirche verhaftet. Im Militärgefängnis Berlin-
Tegel inhaftiert, wurde ihm fast alles genom-
men, doch es gelang ihm, Briefe und Frag-
mente aus seiner engen Zelle zu schmuggeln. 
Es sind Worte, die uns immer noch Kraft und 
Mut geben, uns zum Nachdenken bringen und 
tragen, zum Beispiel: «Von guten Mächten 
wunderbar geborgen» oder «Wer bin ich» und 
noch so viel mehr. Bonhoeffer wurde schliess-
lich am frühen Morgen des 9. Aprils in Flos-
senbürg hingerichtet. Sein Todestag fällt die-
ses Jahr auf den Gründonnerstag. Wir können 
diesmal keinen Gottesdienst feiern, doch wir 
können uns ermutigen lassen von Dietrich 
Bonhoeffer. Wir sind auch in dieser schwieri-
gen Zeit von guten Mächten wunderbar ge-
borgen. Vielleicht stimmen Sie für sich das 
Lied am Gründonnerstag an. Im Gedenken an 
einen mutigen Mann. 
 Andrea Kutzarow 

AMTSHANDLUNGEN

Wir haben Abschied genommen von: 
Irma Maria Mathys-Weiss, 1943, 
in Frenkendorf
Käthi Elsa Jutzi-Baumgarnter, 1934, 
in Füllinsdorf

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts man-
geln. Psalm 23

Im Gedenken an einen mutigen Mann: 
Dietrich Bonhoeffer
Am 9. April 1945, vor 75 Jahren, wurde Diet-
rich Bonhoeffer, Pfarrer und Widerstands-
kämpfer, hingerichtet. Der lutherische Theo-
loge und Pfarrer wurde am 4. Februar 1906 
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Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins
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Sekretariat: Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 Uhr
Adriana Luli Tel. 061 901 55 06
 Fax 061 901 55 19
  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Pfarrer Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb. Tel. 061 901 55 06 
Conny Imboden, Tel. 061 901 50 82 
Katechese und Jugend 
Sozialdienst, vakant 
Sozialfonds: PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung   

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Die Publikationen der  
katholischen Kirche sind nur  

in der Printversion ersichtlich.

f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik-Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · 
Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen · Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 
 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Leiden Sie unter Heuschnupfen? Haben Sie eine Pollenallergie? Wir beraten Sie gerne und 
helfen, die Beschwerden zu lindern.

Allergisch?

Frenkendorfer_172x61_Standard_Pikto_F01.indd   10 22.08.19   07:47

in
s

Für alle Inserate  
im Anzeiger Frenkendorf:
061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch

Spitex à la carte
Für mehr Vitamine im Alter.

Für Fragen und mehr Infos: 
Marianne Pulfer
Telefon: 061 921 07 00
mp@spitex-alacarte.ch
www.spitex-alacarte.ch

… richtet sich an Menschen, die sich 
 möglichst lange zuhause  
rundum gut betreut fühlen wollen. 

Suchen Sie einen Babysitter? 
 
 
 
 
 
 

Der Frauenverein Füllinsdorf vermittelt qualifizierte 
Babysitter, auch in Frenkendorf. Unsere Babysitter 
sind zwischen 13 und 18 Jahren alt und haben den 
Babysitterkurs des Roten Kreuz Baselland 
absolviert. Eine aktuelle Liste mit den Babysittern 
sowie informative Merkblätter für die Eltern erhalten 
Sie bei unserer Babysitter-Vermittlungsstelle: 
 
  

Barbara Pulver, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 25 82 
Mobil 079 785 65 64 

 
  

 
 
 
 
 

Rotes Kreuz Baselland 
Telefon 061 905 82 00 
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

Freiwillig engagiert. 
Und Sie?
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren. 
Mit Ihrem Einsatz können Sie viel bewirken!

Unterstützen Sie Menschen im Baselbiet, die Hilfe benötigen. 
Informieren Sie sich unverbindlich bei uns. 

Wir begleiten Sie während der Einsatzdauer und bieten Weiter-
bildungen an. Wir freuen uns auf Sie!
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«Kleine Suppe – grosse Wirkung» – 
eine Aktion in der Aktion
Der Suppentag musste bei uns wie anderswo 
abgesagt werden. Fastenopfer und Brot für 
Alle verzeichnen einen drastischen Spenden-
einbruch. Mit einer kleinen Aktion soll auf die 
weitergehende Kampagne der Hilfswerke auf-
merksam gemacht werden. Sie trägt den Titel 
«Kleine Suppe – grosse Wirkung». Die Suppe 
im Beutel wird zum Mitnehmen aufliegen, auf 
Anfrage bringen wir sie vor die Haustür, und 
freuen uns natürlich über eine Spende für 
Fastenopfer oder Brot für Alle. Es ist eine Bio-
Reiscremesuppe als Grundlage für die Suppe 
zu Hause, ungewürzt und ungesalzen, und 
ergibt 5 Portionen. Merci beaucoup für Ihre 
Unterstützung.

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Feiern 
im Seniorenzentrum Schönthal
Fallen bis auf Weiteres aus.

Dringend! Vergessen wir die Menschen 
der Einen Welt nicht. Fastenopfer  
und Brot für Alle bitten um Spenden
Keine Gottesdienste, keine Suppentage, keine 
Aktionen: Die kirchlichen Hilfswerke verzeich-
nen derzeit einen drastischen Rückgang der 
Spenden. Bitte helfen Sie! Vergesst nicht die 
Menschen im globalen Süden. Die Projekte 
der Hilfswerke bedeuten Leben und Hoffnung 
für alle. Wir sind Eine Welt. Merci beaucoup!

Fastenopfersäckli oder Couverts mit Aufschrift 
können ggf. in Sekretariatsbriefkästen einge-
worfen werden.
Fastenopfer (katholisch):
Postkonto 60-19191-7 bzw. 
IBAN: CH16 0900 0000 6001 9191 7.
Luzerner Kantonalbank, Pilatusstrasse 12, 
Postfach, 6002 Luzern 
IBAN: CH61 0077 8010 0013 9290 3 
SWIFT: LUKBCH2260A
Brot für Alle (reformiert):
Postkonto: PC 40-984-9 bzw. 
IBAN: CH95 0900 0000 4000 0984 9
Basler Kantonalbank: Stiftung Brot für alle 
IBAN: CH83 0077 0016 0534 5987 8

 
 

Ihr Partner für Haus und Garten 
 

Werner Martin, 4402 Frenkendorf 
www.gaertner-martin.ch 

 

 

 

Gartenpflege 
 
Unser Pflegeservice 
für Ihren Garten 

 

 

Gartenbau 
 

Unser Service zum 
planen, bauen, 

ändern, sanieren etc. 
 

 

Hauswartung 
 

Der Rundum-Service 
für Ihre Liegenschaft 

 
 

Was können wir für Sie tun ? 
Wir beraten Sie gerne ! 

 Tel. 076 / 304 23 24 + 061 / 901 10 54  
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Gartenpflege + Gartenbau 

Werner Martin 
4402 Frenkendorf 

Tel. 076 304 23 24 + 061 901 10 54 
www.gaertner-martin.ch 
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